
Wiesent. (ms) Die Jugendfußballabteilung des Sportverein Wiesent organisierte 
gemeinsam mit der Wiesenter Firma Hanwalter, dem Spezialisten für Heizung, 
Lüftung und Sanitär, ein Turnier für Kleinfeldmannschaften in den verschiedenen 
Altersgruppen. Dabei erhielten alle Teilnehmer der neunzehn Teams eine Medaille 
und die jeweils erstplatziert Elf einen Glaspokal, welche von Herbert Hanwalter 
und seiner Tochter Marlene, die als "Pokalfee" fungierte, überreicht wurden.  
 
Bereits in den Vormittagsstunden konnte man die Spielfreude und den Kampfgeist auf 
dem Sportplatz spüren. Den Auftakt des "Hanwalter-Cup´s" machten vormittags die G- 
Mannschaften. Eine Begegnung dauerte 13 Minuten, gespielt wurde nach den 
Richtlinien des bayerischen Fußballverbandes. Nach heißen Duellen und vielen 
knappen Ergebnissen wurde das Team des SV Wiesent mit einem drei zu null Sieg im 
Finalspiel Gruppenmeister und verwies des SV Pfatter auf den zweiten Rang. Im Spiel 
um Platz drei sicherte sich der SSV Brennberg mit drei zu null Toren den Bronzerang 
vor der SpVgg Illkofen. Bei den Akteuren der F2-Riege ergatterte der VfB Regensburg 
beachtliche 12 Punkte und einem Torverhältnis von 18 zu null den Goldstatus. Es 
folgten die Teams der DJK-SV Rettenbach, der SpVgg Illkofen, des SV Wiesent und des 
FC Mötzing. Spannend wurde es dann während der Mittagspause für die Kinder der G2. 
Hier stand ein Freundschaftsspiel SV Wiesent gegen TSV Neutraubling auf dem Plan, 
das nach starker Leistung beider Mannschaften von Neutraubling gewonnen wurde. 
Nach dieser aufregenden Mittagspause, in der die Mannschaften der 
Nachmittagsturniere eintrafen, ging es mit vielen Torszenen und spannenden Partien 
weiter. Bei den Kickern der F1-Gruppe ergatterten die Nachwuchstalente des SV Pfatter 
bei einer Spieldauer von 15 Minuten mit 10 Punkten die Siegerkrone. Auf dem zweiten 
Rang lag die SpVgg Illkofen, Dritter wurde der VfB Bach, Vierter der SV Wiesent, den 
fünften Platz besetzte der TSV Wörth. In der E-Jugend konnte die DJK-SV Rettenbach 
mit zwölf Punkten überzeugen und konnte den Gewinnerpokal mit nach Hause nehmen. 
Die weiteren Plätze belegten der TSV Wörth, SpVgg Illkofen, der SV Pfatter und der SV 
Wiesent. Bereits zum sechsten Mal erklärte sich Firmenchef Herbert Hanwalter bereit, 
dieses Turnier als Sponsor zu unterstützen. Er freue sich, dass sich wieder viele 
interessierte Jugendsportler und Teams zu diesem Turnier angesagt haben. Ein Lob 
sprach Hanwalter an die Verantwortlichen des Sportvereins aus, die eine gut 
organisierte Veranstaltung auf die Beine stellten und an die Trainer und Betreuer, die ihr 
Freizeit zum Wohle der Kinder opfern. Als zweiter Bürgermeister der Gemeinde Wiesent 
weiß Hanwalter, wie wichtig die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen für das 
Gemeindeleben ist. Freizeitbeschäftigungen innerhalb einer Gemeinschaft prägen das 
Sozialverhalten und das Miteinander. Zudem erkennen die Sprösslinge wie wichtig ein 
Ehrenamt ist. Sie engagieren sich dann gerne selber für Andere und übernehmen 
Verantwortung. Gefordert sind stets die Eltern, die ihre Schützlinge motivieren am 
Mannschaftssport teilzunehmen und die Sprösslinge zum Training und zu den Spielen 
chauffieren. Hanwalter sponserte für die Nachwuchskicker die Medaillen und Pokale und 
überreichte zudem an die Jugendabteilung eine Spende in Höhe von zweihundert Euro. 
„Es ist doch schön, wenn man mit den Kindern mitfiebern darf“, meinte SV-Vorsitzender 
Doktor Hermann Leiderer und betonte, dass die Wettkämpfe sehr fair verliefen. Die 
Organisatoren des Turniers Christoph Rehmet, Wolfgang Rinder, Tobias Buchhauser 
und Thomas Zimmermann konnten abschließend feststellen, dass es ein erfolgreicher 
Tag war, der vor allem den kleinen Kickern viel Freude bereitete. In den Pausen konnten 
sich die Spieler, die Eltern und Fans mit Grillschmankerl stärken, die Kuchentheke 



wurde von den Müttern mit Selbstgebackenem bestückt. Mit der Medaille um den Hals 
und zufrieden mit ihrer Leistung verließen die jungen Sportler den Platz und 
versicherten: "Beim nächsten Mal sind wir auf jeden Fall wieder dabei!".  "Wir sind stets 
auf der Suche nach Kinder, die ihre Freizeit sportlich gestalten wollen. Alle die Interesse 
haben, können sich gerne mit uns in Verbindung setzen und in alle sportlichen 
Abteilungen schnuppern", laden die Vereinsvertreter ein.  


